
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Turniersysteme Boule 
 
 
 
KO-Modus nach dem Poule-System 
 
• Die Teams werden in Vierergruppen eingeteilt, den sogenannten Poules.  

 
• Nach der ersten Runde spielen Sieger gegen Sieger und Verlierer gegen Verlierer. 

 
• Der Sieger des Sieger-Spiels hat sich für die Hauptrunde qualifiziert (für das sogenannte 

A-Turnier - Pause). Der Verlierer des Sieger-Spiels spielt gegen den Sieger des 
Verlierer-Spiels (Dieses Spiel nennt sich auch Barrage). Wer gewinnt hat sich ebenfalls 
qualifiziert. 

 
• Die beiden anderen Teams spielen in der Trostrunde (B-Turnier) weiter. 

 
• In den beiden Hauptrunden (A-Turnier bzw. B-Turnier) geht es im KO-System weiter. 

 
• Um die Teams in Vierergruppen aufteilen zu können, werden die TN zu Doubletten 

(Zweier-Teams) bzw. Tripletten (Dreier-Teams) aufgeteilt. Beispiel: 20 TN ergeben 4 
Doubletten und 4 Tripletten. 

 
• Damit die Pause nicht zu groß wird, kann die Barrage auch nur bis 7 Punkte gespielt 

werden. 
 

• Ergo: Trotz Niederlage ist noch der Sieg eines Turniers möglich. 
 

 


